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2.1 Mitglieder ar"rs del Urngebun-g vou

Spen-re. En-eer. Bünde Lrnd Hiddcn-

hausen zähl t  der ambit ionier te Verein.

zu dessen l-esten Leitsätzen es gehör't,

seinen Tieren e inen rnö_gl ichst  natur-

nahen Lebensralrm zu bicten und auf

die Hal tung. legl ichel  Qualzuchten zu

verzichten.  denn über lange Flosscn.

Telcskopaugen. bestir-nmte Falbvlri-

anten und andele Genmrnipulat ioncn

l t ihren zu gravicrenden Einschl i in-

kr"rngen uncl Behinderun-r:lcn der Tie-

re.  , .Für 'uns zähl t  n icht  d ic sub. jekt ive

Schönhci t  e ines ein le lncu Fischcs,

sondern dass el  seinem in c ler  Na-

tur lebendcn Verwanclten optisch

nahe kornnrt". betont Frank Meier-

ebcrt. Vrrstrndsmit,sl ied cles Verei ns.

, ,Kt inst l iche Dekorat ionsol-r jekte wie

Totenktipfe, SchifTswracks. Schatz-

t ruhcn aus Plast ik  r" rncl  i ihnl iches lch-

nen wir  grunclsätz l ich ab."

D i c G e nt t, i tt.s t' ltuli I a be u
e

Ticle und Pflanzen welden entspre-

chcnd ihrcr  natür l ichen Herkunf i

zusammengestel l t .  So bcvölkern r- rn-

terschiedliche ilsiatische Balbenarten

ein Becken. in e inem anderen leben

ausschl ießl ich Fische aus Austra l ien.

w ie  hc i sp i c l :we i se  d i e  v r | i an te r r r e i -

chen Regenbogenf ische.  In e inenr

wei tercn f inden s ich divc lse in Süd-

amerika vorkonlmende Lebendgebä-

rende -  wie Cuppies oder Salmler ' .

Im Re-eelfirll betreut jedes Vereins-

mitg l ied ein e i -ucnes Aclual ium oder '

Tcrrarium. das er entsprcchend sciner

Vrr l ieben und Wünsche gestal ten

kLrnn. Tä-qlich werden die Becken

kontrollielt und ihle Bewohner gefiit-

tert. Die Unterstützun-q der andcren

Veleinsmit-ulieder ist dabei selbst-

verständl ich.  So wird gefachsimpel t .

gctauscht  und gehol f 'en.  wenn Bedarf

besteht .  , ,Besucher.  d ie s ich erst  e in-

mal an die Thematik herantasten Llnd

herausfinden miichten. ob die AqLra-

r is t ik  f  i i r  s ie zu einer l  Hobby welc len

kann, s ind uns. jederzei t  l - rerz l ich wi l l -

kornnrcn.'. erklilrt Thorlas Schüfl'er,

dc l  a r r eh  z t r r  V r l s t l r r r ds l i ege  gehö r t .

,,Gernc kann sich del Intelessier-

te e incrn unserer Veleinsnr i tg l ieder

anschl ießen uncl  d icsen bei  der Be-

trcuung seiner Beckcn bcglei ten.  Wir

vermit te ln v ie l  Wissen rund um Be-

stiickung. Wasserwechscl, Fi.itterr"rng

uncl Reinigun-c. lassen .jeden ar.rch

pmktisch lnitwirken und das Er'leln-

te lnwcndcn. So kann der Besucher

bcsser abschätzen,  ob er  das nt i t ige

Dr,rlchhaltcvelr.ntigen und Intet'csse

aulbr ingt .  unr h ier  ocler  gegcberrcn-

f l l ls  zu Hause, e in e igencs Aclu iu- iur .n

odcr Ter-rarium zu pflcgen. Auch oclet'

geradc ln Kinder und Jugendl iche

r ichtet sich unser Angebot." Sieg-
f i ied Pelka crzählt: , , lnsbesondere
unsere Piranhas, die färbenfrchen
Pl'eilgiftfiösche uncl die Sumpfnatter
ziehen die Kinder schnell  in ihlen
Bunn.  S ie  wünschen s ich  i rn r r re r  w ic -
der. dass wir unsere Piranhas füttern
runcl nralen sich die grauseligsten Sze-
narien aus. Dabei sind diese Fische
eher scheu und ihr Leben verläuft
aus-tesprochen unspektakulär." Die
als extrem giliig geltenden Pfeilgift-
fr'(ische fallen insbesondere durch
ihre aufnillige Färbung ins Au-ee, mit
clel potenticlle Fressfeinde vor ihrer
Un_genießbarkeit gewarnt werden.
Sie benötigen bestimmte Insekten als
Nahrung, urn ihr Gift  bi lden zu kön-
nen. Steht ihnen diese in Gefängen-
schafi nicht zur Verfü-eung. sind sie
ungiftig. Wenn erst einmal das Spck-
takuläre seinen Reiz verloren hat, er-
l ischt leider beirn einen oder anderen
auch das Interesse an diesem Hobby,
bedauern die Tierfrer-rnde.

Zuktttrfi.sntu.;ik

Die Mitg l ieder des Aquar ien- und

Terrarienvereines blicken vol ler Vor-

fleude in clie Zukr"rnft: Unrnittelbar'

s teht  d ic Real is ierung eincs neuen

Pro.jektes an. .,Wir welden n.rit der'

Untersti-itzung Llnscrel Sponsoren

encl l ich ein Seewasset 'ac;u i t r iurn auf-

ste l len k i i r rnen".  f rcut  s ich Thornas

SchäfTcr.  . .Das bi ldet  f i i r  uns al le c ine

ganz neue Herausfbt'clerttng trnd wird

sichcr l ich zu einenr wei tcren High-

l ight  der Ausstc l lun-u avatrc ie le n.  Die

ersten Vcrrbct'citungeu wurclen bercits

gct lo l lcn,  dabei  g i l t  es c l i l 'erses zu

bert icksicht igen.  Einc ganz spt tnnen-

dc Sache f i i l  urrs r l lc ! "

Spanncncl  wird cs s icher l ich auch an

derl einmal pro Jalrr stattfindenden

Acluarianer-Tag. Frank Meierebert

ber ichtet  von dcrn großen Ereignis:

, ,A r r r  10 .  Feh ru r r  20 I  I  l aden  w i r  zu tn

4. Ostwestfiilischen Aqr.rarianer-Tag

auf drs Gut Bustedt ein. Neben clcr

ausgesplochen beliebten Börse liir'

Zubehör 'und Nachzuchten sowie der

grolien Tombola. die von unsercn

Sp,r11rs;  gn unlerstü l r t  u i ld .  r 'e f 'e l ie-

ren zwei  renommierte Fachleute.  Ge-

plant  s ind ein Reisebcl icht  uncl  e inen

eher speziellen Vortlag über Fischc."

Der.rtlich betonen die Hen'en Meier-

ebelt, Pelka und Schüf1'er'. class es zur-t.t

Credo ihres Vereins gehört .  insbesotr-

dere auch Ratsuchenden hilfi 'eich zur

Sei tc zu stehen. Jedoch verstchen s ie

sich nicl'rt als Auffangstation für Tie-

re.  d ie n icht  mehr gewol l t  werden.

Für die drei Ticrfreunde stehen das

Mite inarndel  und der lege Austausch

rnit den Vercinsfrcunden absolut itn

Mit te lpunkt  des Vercinslebens,  c las

sie nun schon sei t  v ie len Jahren be-

g l e i t en . l

INFO
Kontakt: Aquarien- und Terrarienver-

ein im Biologiezentrum Bustedt e.V,

Gutsweg 35, 321 20 Hiddenhausen,

www.at-bzb.de, info@at-bzb.de

Jewei ls  sonntags um 11.00 Uhr

treffen sich die Vereinsmitglieder

auf dem Gut Bustedt. Besucher sind

jedezeit hezlich willkommen.

Der 4. Ostwestfälische Aquarientag

findet am 20. Februar 201 1 statt.


